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Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Zusammenstellung 

des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Gesetzes über das Europäische Währungsabkommen vom 

5. August 1955 
— Drucksache 541 — 

mit den Beschlüssen des Wirtschaftsausschusses 
(16. Ausschuß) 


Entwurf 

Entwurf eines Gesetzes 
über das Europäische Währungsabkommen 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Dem in Paris am 5. August 1955 Unterzeichneten 
Europäischen Währungsabkommen und dem Proto- 
koll zur vorläufigen Anwendung des Europäischen 
Währungsabkommens wird zugestimmt. Das Ab- 
kommen und das Protokoll werden nachstehend 
veröffentlicht. 

Artikel 2 

Der Bundesminister der Finanzen wird ermächtigt, 
zur Leistung des Beitrags der Bundesrepublik 
Deutschland an den Europäischen Fonds Geldmittel 
im Wege des Kredits bis zum Höchstbetrag von 
180 Millionen Deutsche Mark zu beschaffen. 

Artikel 3 

Das Gesetz über die Errichtung der Bank deut- 
scher Lander wird wie folgt geändert: 

Dem Artikel III Nr. 14 in der Fassung des Vier- 
ten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über 
die Errichtung der Bank deutscher Länder vom 
6. August 1954 (Bundesgesetzbl. I S. 240) wird fol- 
gender Buchstabe f angefügt: 

„f) der Bundesrepublik Deutschland für die Lei- 
stung des Beitrags an den Europäischen Fonds 
Kredite bis zum Höchstbetrag von 180 Mil- 
lionen Deutsche Mark zu gewähren," 


Artikel 4 

Die Bank deutscher Länder ist Zentralbank im 
Sinne des Artikels 21 des Europäischen Währungs- 
abkommens. 


Beschlüsse des 16. Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes 
über das Europäische Währungsabkommen 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 
unverändert 


Artikel 2 
unverändert 


Artikel 3 
entfällt 


Artikel 4 

Die Deutsche Bundesbank ist Zentralbank im 
Sinne des Artikels 21 des Europäischen Währungs- 
abkommens. 
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Entwurf 
Artikel 5 

(1) Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern 
das Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes 
feststellt. 

(2) Dieses Gesetz gilt im Saarland erst vom Ende 
der Übergangszeit nach Artikel 3 des Vertrages 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der 
Eranzösischen Republik zur Regelung der Saarfrage 
(Bundesgesetzbl. 1956 II S. 1587) an. § 16 des Ge- 
setzes über die Eingliederung des Saarlandes (Bun- 
desgesetzbl. 1956 II S. 1011) bleibt unberührt. 

Artikel 6 

(1) Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. August 
1955 in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem das Abkommen, und der Tag, 
an dem das Protokoll für die Bundesrepublik 
Deutschland in Kraft treten, sind im Bundesgesetz- 
blatt bekanntzugeben. 


Beschlüsse des 16. Ausschusses 

Artikel 5 

(1) unverändert 

(2) Dieses Gesetz gilt im Saarland vom Ende 
der Übergangszeit nach Artikel 3 des Vertrages 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der 
Eranzösischen Republik zur Regelung der Saarfrage 
(Bundesgesetzbl 1956 II S. 1587) an. 


Artikel 6 
unverändert 
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